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offentlich
Beratungsgegenstand:

Entgeltordnung fur Dienstleistungen der unteren Forstbehdrde im
Kommunal- und Privatwald

Beschlussantrag:

Der Bericht des Fachdienstes Forst, Naturschutz wird zur Kenntnis ge-
nommen.

Heiner Scheffold
Landrat



Sachdarstellung:

Nach jahrelangem Streit zwischen dem Bundeskartellamt und dem Land entschied das
Bundesverwaltungsgericht Mitte 2018 das Kartellverfahren zu Gunsten des Landes. Im
Falle eines Erfolgs des Bundeskartellamts ware die Forstverwaltung zerschlagen und
eine Betreuung der kommunalen und privaten Waldungen durch Forstrevierleiterinnen
und Forstrevierleiter des Landratsamts in der bisherigen Form nicht mehr mdglich ge-
wesen.

Kommunen, Kreistag und Kreisverwaltung im Alb-Donau-Kreis waren sich von Beginn
an einig, dass die bisherigen organisatorischen Strukturen der Forstverwaltung unab-
hangig vom Ausgang des Kartellverfahrens auch weiterhin fur die waldbesitzenden
Gemeinden erhalten bleiben sollen. Daher erarbeitete die Forstverwaltung im Landkreis
wahrend der kartellrechtlichen Auseinandersetzung gemeinsam mit den Kommunen
vorsorglich ein Alternativkonzept aus. Hiernach hatten sich alle Kommunen im Kreis zu
einem Korperschaftlichen Forstamt zusammengeschlossen und gemeinsam Forsttech-
nische Betriebsleitung, Forsthoheit und Revierdienst samt Privatwaldbetreuung unter
einem Dach im Rahmen einer zu griindenden kommunalen Anstalt des 6ffentlichen
Rechts Ubernommen. Die entsprechenden Vorratsbeschllsse aller Kommunen im Kreis
waren bereits unter dem Vorbehalt der Finanzierung getroffen.

Nach dem Erfolg des Landes im Prozess gegen das Kartellamt besteht fir die kommu-
nalen und privaten Waldbesitzer nun aber weiterhin die Mdglichkeit, die Bewirtschaftung
ihrer Walder durch die untere Forstbehdrde im Landratsamt Alb-Donau-Kreis als staatli-
che Aufgabe wahrnehmen zu lassen.

Entsprechend der Vorgaben durch § 46 Bundeswaldgesetz (BWaldG) durfen Leistun-
gen fur Dritte durch das Land kinftig nur noch zu den tatsachlichen Gestehungskosten
angeboten werden. Die Ermittlung der Gestehungskosten ist Aufgabe der jeweiligen
unteren Verwaltungsbehorde vor Ort.

Dementsprechend werden zum 01.01.2020 die bisher landesweit geltenden Regelun-
gen zu den Kostenbeitragen fir forstliche Dienstleitungen des Landes in den Waldun-
gen der Gemeinden und sonstigen Korperschaften des offentlichen Rechts sowie der
Privatwaldbetreuung auler Kraft gesetzt oder novelliert (u. a. Forstverwaltungs-
Kostenbeitrags-Gesetz, Kdrperschaftswald- und Privatwaldverordnung).

Mit Ausnahme des Holzverkaufs, der weiterhin als freiwillige Aufgabe des Landkreises
uber die Holzverkaufsstelle zu unveranderten Konditionen angeboten wird, bietet die
Untere Forstbehorde den kérperschaftlichen und privaten Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzern im Alb-Donau-Kreis die bisherigen forstlichen Dienstleitungen ab 01.01.2020
zu den in der beiliegenden Entgeltverordnung dargelegten Kosten an.



Kosten und Finanzierung
a) Einmalige Kosten €
b) Lfd. Kosten €/jahrlich
Haushaltsmittel sind

Personalbedarf Stelle

Gaste und Sachverstandige: Keine

Beschlussauszuge sind zu ubersenden an:
Fachdienst Forst, Naturschutz

Vertagungsfahig:
Nein

Ulm, 19. November 2019

Anlage

191114_Sitzungsvorlage Entgeltordnung



	Gremium
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

